
                

 
 

 

 

      WOCHEN INFO 
 

          Sonntag 24.3. – 1.4.24 
 

          „Glaube und Gemeinschaft“ 
 

 

Maria Himmelfahrt  Maria Rast 
 

  Maria Himmelfahrt Maria Rast 

So 24.3 

 
10.15 

 
 

 
 

18.00 
 

 
Segnung der Palmzweige 

Prozession 
Hl. Messe 

 
Abendmesse 

Beichtgelegenheit 

9.00 Segnung der Palmzweige 
Prozession 
Hl. Messe 

Intention: f. + Hr. Florian 
Haider 

Mo 25.3     
Di 26.3 10.00 Babytreff   

Mi 27.3     

Do 28.3 
19.00 Liturgie zum 

Gründonnerstag 

  

Fr 29.3 

 
15.00 

 
Kreuzwegandacht 

14.30 
 

19.00 

Kreuzwegandacht 
 

Liturgie zum Karfreitag 
Bitte Blumen für die 

Kreuzverehrung 
mitbringen 

Sa 30.3 

9.00 
 

 
22.00 

bis 12Uhr Grabwache 
 
 

Osternachtsliturgie 

 
 

20.00 

 
 

Osternachtsliturgie 
Agape 

So 31.3 

 
10.15 
 

 
Hl. Messe 

 

9.00 Hl. Messe 
 

Mo 1.4. 

9.00 Hl. Messe 
Emmausgang 

 
10.15 

 
Hl. Messe 

Emmausgang 
 

Hl. Messe in Gablitz: Samstag, 18h (WZ) Hannbaum, Sonntag, 9:30 Pfarrkirche 
 

Palmsonntag 
1.Lesg Jer 31,31-34            2. Lesg: Hebr 5,7-9                 Evg: Joh 12,20-33 
 

 

Ist Gewalt alternativlos? 
 

Als Friedenskönig und Befreier vom Joch der Unterdrückung wird Jesus in Jerusalem 
empfangen. Die messianische Vision, die er weckt, ist begleitet von einem explosiven 
Gemisch religiöser und politischer Erwartungen. Das konnte nicht gutgehen und hat 
kurze Zeit später katastrophal am Kreuz geendet. Oder eben – was die Kernbotschaft 
unseres Glaubens ist – nicht geendet, sondern zur alles verändernden Verwandlung 
geführt. 
Jesus hat sein unbedingtes Festhalten an der Kraft der Liebe, der Vergebung und des 
Vertrauens mit seinem Leben bezahlt. Er hat das friedfertige Eselfohlen dem 
Schlachtross vorgezogen. Er wehrte sich nicht, aber wich auch vor der Gewalt nicht 
zurück. Was sagt uns das angesichts der kriegerischen Konflikte unserer Tage, in 
denen weitere Waffenlieferungen immer wieder als alternativlos bezeichnet werden? 
Mahatma Gandhi sagte vor fast hundert Jahren: „Wenn nur einer von uns die höchste 
Liebe verkörpern könnte – das wäre genug, um den Hass der Millionen zu bannen.“ 
Haben wir Christen darauf vergessen, dass unser Glaube auf der Überzeugung 
gründet, dass dieser eine bereits gelebt hat? Und dass es unsere Berufung ist, ihn in 
unserer Welt präsent zu halten, weil er in uns leben und durch uns wirken will? 
Alfred Jokesch 

 
 

 

Agape in der Pfarre Maria Rast nach der Osternachtsliturgie - 
wir teilen was da ist….  

 

 
 

Ostermontag, 1. April 
 

Emmausgang  zur  Hochramalpe 
 

        gemeinsame Wanderung über Gablitz  
 

Treffpunkt 10:15h Schranken Gablitzer Steig (auf der Sulz)  
Abmarsch von Pfarre Maria Rast: nach der 10:15h Messe  

 
Mittagessen Gasthof Hochramalpe 

Bitte um Anmeldung bis Fr. 29. März wegen Tischreservierung 

 nach den Gottesdiensten in den Sakristeien 

 bei Fr. Renate Aumann unter 0664 / 577 25 45  
 in der Pfarrkanzlei  

 

 
Impressum/Medieninhaber: Pfarren Maria Himmelfahrt und Maria Rast. 

Pfarrer: Dr. Laurent Lupenzu-Ndombi, 3001 Mauerbach, Talgasse 2 


